Deutsdier Bundestag 
5. Wahlperiode 


Drucksache V/ 3307 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Moersch, Dorn, Mertes, Frau Dr. 
Heuser, Jung, Dr. Rutschke und der Fraktion 

der FDP 


betr. elektronische Datenverarbeitungsanlage für das 
Bundespresseamt 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Wie viele Gutachten von welchen Sachverständigen oder an- 
deren Personen sind infolge der Überlegungen der Bundes- 
regierung im Hinblick eiuf den Einsatz einer elektronischen 
Datenverarbeitungsanlage für das Bundespresseamt bisher 
erstattet worden? 

2. Haben die bisher erarbeiteten Gutachten entsprechend dem 
bisherigen Stand der Technik eine realistische Planung für 
einen Mindestzeitraum von fünf Jahren zum Gegenstand? 

3. Treffen Vermutungen zu, nach denen angeblich die „Studien- 
gruppe für Systemforschung" als beauftragtes Institut des 
Bundes die politische, aktuelle Dokumentation über Echtzeit- 
Dialogsysteme als Beginn für Stufenpläne für die Einführung 
und Umstellung eines größeren Informationssystemes im Ge- 
gensatz zu Empfehlungen anderer Sachkenner der EDV-Tech- 
nik vorgeschlagen hat, während diese Sachkenner mit dem 
unbedingt erforderlichen Adressen- und Kostennachweis be- 
ginnen wollten? 

4. Besteht hinreichende Gewißheit über die Qualifikation der 
„Studiengruppe für Systemforschung" zur Bearbeitung von 
Großdokumentationen beim Einsatz moderner Betriebssy- 
steme? 

5. Wie hoch sind die bisherigen Kosten für die Pläne zur Ein- 
führung der elektronischen Datenverarbeitung im Bundes- 
presseamt? 

6. Ist sichergestellt, daß die für diese Pläne bereitgestellten 
öffentlichen Mittel gezielt eingesetzt und die durch sie ge- 
förderten Entwicklungsaufgaben koordiniert und rationell 
betrieben werden? 


Drude: Budidrudeerei Peter Meier, 5201 Buisdorf/Siegburg 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, 532 Bad Godesberg, 
Postfadi 821, Goethestraße 54, Tel. 6 35 51 
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7. Welche Bundesdienststellen sind mit den Planungsarbeiten 
befaßt und welche davon hat die verantwortliche Leitung? 

8. Ist eine öffentliche Ausschreibung für die in Aussicht genom- 
mene ETatenverarbeitungsanlage für das Bundespresseamt er- 
folgt? 

Wenn nein, aus welchen Gründen ist sie unterblieben? 


Bonn, den 2. Oktober 1968 


Moersdi 

Dorn 

Mertes 

Frau Dr. Heuser 
Jung 

Dr. Rutschke 
Mischnick und Fraktion 
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